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Oberlausitzer Zukunftskonvent am 27.04.2013 
 

„Neuland schnuppern.“ 
 

Genug des Abriß’! Was tun mit Leerstand im ländlichen Raum? 
 

Praxisbeispiele zur Um- und Zwischennutzung aus ländlichen Regionen Ostdeutschlands 
 
 

Das Bündnis Zukunft Oberlausitz lädt Sie hiermit herzlich zum nächsten Oberlausitzer 

Zukunftskonvent ein. Leerstände und -flächen im ländlichen Raum werden diesmal unser Thema 
sein. Seit vielen Jahren prägen sie das Bild unserer Region. In jüngerer Zeit ist ein Umdenken zu 
bemerken. Nicht mehr nur Abriß wird vordergründig in Betracht gezogen, sondern zunehmend 
werden interessante, wirtschaftlich und/oder kreative Um-, Nach- und Zwischennutzungsideen 
umgesetzt. Wir haben Menschen eingeladen, interessante Zwischen- und Umnutzungskonzepte 
vorstellen, um praxisnahe Impulse aufzuzeigen, was möglich ist und vorzustellen, wie man sich 
dem Thema generell annähern kann, auch hier, in der Oberlausitz. Weiterer Hintergrund ist, daß 
wir unter den 20 „Neulandgewinnern“ (von 720 Bewerbern insgesamt) der Robert-Bosch-Stiftung 
sind und in unserer Region – den Landkreisen Bautzen und Görlitz – ein Leerstandsprojekt an 
verschiedenen Orten umsetzen werden.  
 

Eingeladene Gäste und Projekte1: 

* „Kreative Ideen im Umgang mit Leere“ aus der ganzen Welt – Merte Stork2  

*  „RELAIS - Kreatives Rathaus“ aus Perleberg – Katja Martin3 

*  „Quartiershof“ aus Dessau-Rosslau – Heike Brückner4  

* „Werkstatt des guten Lebens“ aus Ganzlin – Klaus Hirrich5 

*  „Kühlhaus Görlitz“ - Danilo Kuscher6  

                                                 
1 Unter http://www.bosch-stiftung.de/content/language1/html/41318.asp alle Neulandgewinnerprojekte in Kurzform 
2 http://www.stadtforschung.com/content/index.html  
3 http://www.innovationen-brauchen-mut.de/ilab-grunderprofil-relais-das-kreative-rathaus/  
4 http://www.bauhaus-dessau.de/index.php?stadtumbau-1  
5 http://fal-ev.blogspot.de/  
6 http://www.kuehlhaus-goerlitz.de/cms/  

 

Bündnis Zukunft Oberlausitz 

  lädt ein… 

Wir brauchen nicht so fortzuleben, wie wir 

gestern gelebt haben. Machen wir uns von 

dieser Anschauung los, & tausend 

Möglichkeiten laden uns zu neuem Leben ein.  

 

(Christian Morgenstern) 
Eine neue Art von Denken ist 

notwendig, wenn die Menschheit 

weiterleben will. 

 

          (Albert Einstein) 

Die Zukunft gehört denen, die an 

die Wahrhaftigkeit ihrer Träume 

glauben. 

 

(Eleanor Roosevelt) 
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Diese Praxisbeispiele sollen als Inspirationsfunken dienen für Orte unserer Region Oberlausitz, in 
deren Erscheinungsbild Leerstand und Leerflächen ein charakteristisches Merkmal bilden. In den 
Tischgesprächen haben Sie die Möglichkeit, mit den Gastrednern ins Gespräch zu kommen und 
Neuland zu schnuppern – vielleicht auch für Ihren Ort? 
 
Wir freuen uns daher, Sie am 27.04.2013, ab 13:00 im Kretscham Niederoderwitz, Straße der 
Republik 70, 02791 Oderwitz begrüßen zu dürfen, um über dieses wichtige Thema in unserer 
Region Oberlausitz zu sprechen. 
 
Unser Programm ist:  

 

13:30   Ankunft, Begrüßung, Ins Gespräch kommen 

14:00   Start – Vorstellung des Themas und des „ZukunftsProjektors“ 

14:15  Impulsvorträge: „Zukunft in die Leere!“ – Praxisbeispiele weltweit sowie mit 

Gastrednern aus anderen ländlichen Regionen Ostdeutschlands 

15:30  Kaffeepause 

16:00  „Zu Tisch!“ – Frische Tischgespräche mit Kaffee & Kuchen | Erfahrungsaustausch, 

weitere Ideen für den „Zukunftsprojektor“ & zum Zukunftskonvent generell 

18:00   Imbiß & Gespräche 

Gegen 19:00 Ausklang 
 

Wir bitten um eine zeitnahe Rückmeldung & Anmeldung unter www.zukunft-oberlausitz.com bis  

zum 18.04.2013. Der Teilnahmebeitrag beträgt 5,00 €; Kinder frei. Für Kinderbetreuung ist gesorgt; 
bitte bei der Anmeldung die Anzahl und das Alter mit angeben. 
 

Herzlichen Gruß, 

 
 Dr. Maik Hosang                                        Franziska Schubert                          Dr. Stephan Meyer 

 
Koordinierungsteam „Bündnis Zukunft Oberlausitz“ 

+ 
Projektteam „ZukunftsProjektor“ 


